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Großherzoglich Badisches

Anzei geölatt
für den Neckar - und Main - und Tauber - Kreis .

No . 80 . Freitag den 5. Oktober 1821 .

B e k a n n t m a ch u n gen .

! ) Engen . Nach heute ei,«gekommener
Anzeige . deS OrtsvorstandeS zu Auffingen
vom 14» d -, sind dem BürgerJoftph Ehrath
in Aulfingen , durch gewaltsamen Einbruch
der Hausthüre nachstehende Effekten ent¬
wendet worden , als :
1 . zehn Pfund geräucherter Speck ,
2 . ein Schinken ,
3. sieben Pfund Salz ,
4 . zehn Stück Eyer,
5 . zwei lange Fruchtsacke,
6 . ein Oberbett für ein kleines Kind ,
7 . ein Paar Weibsschuhe ,
8 . ein bereits noch neues Hemd für einen

Knaben von >4 Jahren ,
9 . eine Pfanne und ein Abschaumlöffel .

Diese gesammten Stücke angeschlagen
per 8 fl - 40 kr .

Sämmtliche betreffende Obrigkeiten wer¬
den also ersucht , sowohl auf den Dieb ,
als obige Effekten fahnden zu lassen , und
im Betretungsfalle anher die Anzeige zu
machen . Engen den 25 . Sept . 1621 .

Großherzogl - Bezirksamt .
Baader

2) Mosbach . Am 7 . d . M - wurde der
unten beschriebene durch einen Pistolenschuß
entleibte Bursche auf Neckarzimmerner Ge¬
markung gefunden . Die Untersuchung hat
zur höchsten Wahrscheinlichkeit hergestellt ,
daß der Entseelte der von großh . Bezirks -
amt Osterburken wegen mehreren bedeuten¬
den Diebstählen ausgeschriebene entwichene
Soldat Michel Burkhard von Sennfeld ist»

Da übrigens die Jndendität der Person
zur Zeit noch nicht als juristisch gewiß an¬
genommen werden kann , so wird Jedermann
ersucht , die hierzu dienlichen Notizen anher
mitzutheilen , insbesondere aber wird der
vorige Besitzer der unten beschriebenen bei
d«:m entseelten Burschen Vorgefundenen Pi ,
stvle, womit sich derselbe ohne Zweifel selbst
entleibt , aufgefordert , sich dahier , oder bei
seinem Vorgesetzten Amte zu melden , und
anzugeben , auf welchem Wege diese Pistole
auf diesen Menschen übergegangen .

Beschreibung
des Leichnams . .

Derselbe ist 5 ' 3" groß , hat dunkelbraune
Haupt - und Barthaare mit starkem Backen «
bart , blaue Augen , mittelmäßige etwas ge¬
bogene Nase , mittelmäßigen Mund , voll
mit Zähnen . — Er trug bei seiner Entlei -
bung ein schwarzseidenes Halstuch , g,-sin
und blau untermengte Weste von Sommer¬
manschester , hellblauen Hosenträger mit
gelben , rothen und schwarzen Querstrichen
von gewöhnlichem Gurtenzeug , dunkelblaue
franzkeinene Hosen , Stiefel ; der ganze An.
zug ist solid und wohl erhalten .

Beschreibung
der bei dem Leichnam gefundenen

Pistole .
Es ist eine am Schaft etwa » feiner ge¬arbeitete , sonst aber gewöhnliche Reiter¬

pistole , der Lauf ist 8' lang , die Mündung
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hat im Durchmesser ! •' , der Ring welcher
vorn den Lauf am Schafft befestigt , wird
vermißt , und hat sich nirgends vorgefun¬
den, das Schloß ist vom Schaft halb .los -

gerissen , waS vermutlich die Folge einer
Ueberladung gewesen . Der Schaft , dem
Anschein nach von Eichenholz , zeichnet sich
durch eine Einkärfung , wo er in der Hand
liegt , und durch einen messingenen Löwen¬
kopf unten am Griff , auS . Mosbach den
23 , Sept . 1821 .

Großherzogl . 2teS Landamt .
Lang .

3) Mosbach . Nachdem sich Bartholor
maus Schaller von Obrigheim , auf die un¬
term I . August d . I . erlassene öffentliche
Vorladung nicht sistirt , so wird nunmehr
in contumaciam gegen ihn zu Recht erkannt ,
daß er der Verfälschung seines Reisepasses
für ijberwiesen zu betrachten , daher unter
Verurtheilung in die Kosten mit einer vier¬
wöchentlichen bürgerlichen Gefängnißstrafe
zu belegen, dieses Urtheil aber auf Betreten
an demselben zu vollziehen sey .

Vorbehaltlich des Erkenntnisses gegen
ihn als Refractair

V . R . W .
Indem dieses Urtheil zur öffentlichen

Kenntniß gebracht wird , ersucht man zu¬
gleich unter Beziehung auf die Bekanntma¬
chung vom 1 . August d . I . die Polizeibehör¬
den wiederholt , zur Fahndung aufdenBar -
thclomä Schaller , mit dem Anfügen , daß
derselbe , wie man jetzt erst in Erfahrung
gebracht , bei seiner Entweichung das Wan -
verbuch seines Vaters MatheS Schaller
mitgenommen , und sich ftüher vermuthlich
unter dem Namen Rosenthal Herumgetrie¬
ben hat .

Das Wanderbuch ist von diesseitiger Stelle
ausgefertigt sub dato 23. Juni 1820 , mit

folgendem Signalement :
„ MatheS Schaller von Obrigheim , We - '

: „ber , Haare braun und grau , Augen
'■ „braun , Nase spitz , Gesicht rund , ohne

„Abzeichen, gültig fürs In - und Ausland .
Mosbach den 20 . Sept . 1621 .

Großherzogl . 2teS Landamt »
Schaaff »

3) Neckarbischofsheim . Der verlebt «
Freiherr Eberhards . Gemmingen aufHorn -
berg , Treschklingen und Rappenau rc. conr
trahirte bei . einem Gläubiger - Consvrjium
zu Frankfurt a . M . ein Darleihen von
60,000 fl . wofür eine Hauptschuld r und
Pfandurkunde dd . Wien und Rappenau
vom 1 . Jänner 1792 ausgefertigt , eine Ab¬
schrift derselben aber jedem der 14 Theilr
Haber des Consortiums als Partialobliga¬
tion über seine beigeschossene Darleihens -
Rate zugestellt wurde .

Von dem Stamm » und Lehenserben des
verlebten Schuldners , dem Freiherr » Sir ,
gismund v . Gemmingen zu Treschklingen ,
Rappenau rc . wurde am I . Januar d . I .
diese Schuld in Kapital und Zinsen an den
zum Geldempfang beauftragten Mandatar
deS Gläubiger - ConsortiumS , Hofrakh Corr
dier in Frankfurt a . M . , abgetragen , mit
Ausnahme der Partial - Obligation No 8,
lautend auf die Lega tiü n sra th von
Savigny ' schen Ehegattten zu Rer
gensburg , deren Betrag mit 1500 fl.
Kapital und 830 fl. 49 kr. Zinsen bei dem
genannten Freiherrn Sigismund von Gemr
mingen noch als Depositum beruht , weil
der als E 'genthümer dieser Forderung und
als einziger, Legationsrath vonSavigny

' scher
Erbe sich meldende Emil Karl Friedrich
von fl^erHagen auf Na ck el bei Wuster¬
hausen , an der Dosse im Brandenburgischen ,
die wegen dieser Forderung dem verlebten
Legationsrath von Savigny zugestellte Ob¬
ligation No . 8, da sie abhanden gekommen,
zurückzugeben außer Stand ist.

Aus besonderes Ansuchen deS Freiherrn
Sigismund von Gemmingen zu Treschklin»
gen rc . und des l!t . Emil Carl Friedrich von
der Hagen üuf Stakel werden daher alle
jene , welche aus oben angeführter Hauptr
schuld - und Pfandverschreibung sowohl, als
aus irgend einer der daraus gebildeten 14
Partialobligationen , einen Anspruch gegen
den Freiherrn Sigismund v . Gemmingen
alS den bisherigen Schuldner dieses Anleiher
KapitalS ad 60,000 fl . machen zu können
glauben , und insbesondere alle jene , welche
im Besitz der von Savigny

'
schen Partial -



obligatio » sind , und ein Näherrecht auf
das Eigenthum an Kapital und Zinsen ge¬
gen den tit . von der Hagen behaupten zu
können vermeinen , durch diese Ediktalien
aufgefordert , binnen der a dato laufenden
peremtorischen Frist von 3 Monaten zur
Geltendmachung dieser ihrer Ansprüche resp.
Vorzugsrechte dahier sich zu melden , widri¬
genfalls nach Ablauf dieser Frist die verlo¬
ren gegangene Obligation für mortifizirt
erklärt , das bei Freihrn . SigiSmund von
Gemmingen zu Treschklingen rc. beruhende
von Savigny '

sche Depositum ad 1500 fl.
Kapital und 830 fl. 49 kr. Zinsen an den
dazu sich als Eigenthümer meldenden tit .
von der Hagen ausbezahlt , und der Eintrag
der Hauptschuld - Urkunde über 60000 fl . in
dem betreffenden Unterpfandsbuch gelöscht
werden soll. Neckarbischvfsheim den Lösten
Sept . 1621 «

Großherzogl . Bezirksamt .
D e u r e r .

3) T .au b erbi schoss he im . Nepomuck
Stöcklein , ledig , von Könighcim , seiner
Profession ein Küfer und Bierbrauer , wird
als der Theilnehmer der unterm 17. Sept .
v . I . Abends dahier vorgefallenen Verwun¬
dung des großh . bad . Canvniers Maier
von Gissigheim , verdächtig andurch aufger
federt , binnen 6 Wochen sich vor Unterzeich¬
neter Stelle zu sistiren, und sich zu verant¬
worten , sonst er des fraglichen Verbrechens
für geständig , gehalten , und das Rechtliche
gegen ihn verfügt werden wird . Tauber -
bischofSheim den 21 . Sept . 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Mainhard .

3) Osterburken . In Sachen der Chrk-
stina Biermann , geb . Gräff , zu Adelsheim ,
Jmplorantin gegen ihren Ehemann Georg
Michael Biermann von da, Jmploraten ,
Ehescheidung betreffend , wird der abwesende
Bürger und Färbermeister Georg Michael
Biermann von Adelsheim zur Anhörung der
Publikation deS vom großh . hcchpreislichen
Oberhofgericht zu Mannheim gefaßten Be¬
schlusses dd . 25 . Juni d . J . No . 1658 — 59 .
1. Sen . binnen 20 Tagen anher vorgeladen ,
als auf dessen Nichterscheinen das Urtheil
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für verkündet angesehen , und auf Antrag
der geschiedenen Ehefrau daS weiters Ge¬
eignete wird verfügt werden . Osterburken
den 17. September 1821 .

j Großherzogl . Bezirksamt .
H e r r m a n n.

Vdl . Wkedtemann .
1 ) BretteN . Durch hochverehrliche

Kreisdirektorialverfügung vom I9 . Julil . J .
No . 13711 . ist die Erneuerung der Unter¬
pfandsbücher der vereinigten Gemeinden
Ober » und Unterwössingen , genehmigt wor¬
den. ES werden deshalb alle diejenigen ,
welche auf irgend eine Art sich ein Unter¬
pfandsrecht in diesen beiden Gemeinden er¬
worben haben , aufgefordert , solches am 22 -,23 ., 24. oder 25 . Oktober d . I . , auf dem
Rathhause zu Wössingen , vor der Erneuer
rungskommission durch Vorlage der deßfall »
sigen Urkunden gehörig darzuthun und an -
zusprechen, widrigenfalls sie sich den durch
NichtbefolgUng dieser Auflage ihnen stw »
später zugehenden Nachtheil selbst zuzuschreir
den haben . Breiten den 25 . Sept . 1821 »

Großherzogl . Bezirksamt .
Oehl .

I ) Bruchsal . Carl Reich von Bruchsal ,
Soldat , ist von dem großh . Linien «Jnfant .
Regim . Großherzeg No . I . desertirt , wird
daher vorgeladen , binnen 6 Wochen zu er¬
scheinen , und sich zu verantworten , ber
Vermeidung der gesetzlichenStrafe . Bruch -
sal den 24 . Sept . 1821 .

Großherzogl . Oberamt .
Machauer .

I ) Mannheim . Durch Beschluß großh .
Dirrctoriums deS Neckarkreises vom 10«
August No . 16194 - ist gegen die durch tat
Loos zum Militärdienst in der Conscription
von 1820 berufenen , aber ungehorsam auS *
gebliebenen Johann Heinrich Lenz und Jo¬
hann Bitz von hier , auf geschlossenen Abr
Wesenheitsprozeß , der Verlust deS angebcr -
nen Gemeinde - oder Schutzbürgerrechts aus »
gesprochen worden . Mannheim den I . -Ok¬
tober 1821 .

Großherzogl . Stadtamt .
v. Jagemann .

S Vät . Kunkelmann .
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1 ) Mosbach . . Da Konrad Fleck von

Heinsheim , der imJahr 1819 an ihn ergan¬
genen öffentlichen Vorladung ungeachtet
nicht erschienen ist / so wird er andurch für
verschollen erklärt / und dessen unter Pfleg¬
schaft stehendes Vermögen seinen nächsten
Anverwandten gegen Cautionsleisiung in
fürsorglichen Besitz gegeben . MoSbach den
24 . Sept . 1821 .

Großherzogl . 2. Landamt .
Lang .

1 ) Osterburken . Der Br . u. Bäcker -
meiiler Joh . Bayer ist im ersten Grade mund -
rodt erklärt / und ihm der Br . u . Bauer
David Gerner von da , zum Aufsichtspfleger
bestellt worden , ohne dessen Mitwirkung er
die im Satz 513 des Landrechts aufgeführ -
ten Rechtshandlungen gültig nicht vor¬
nehmen kann . Dies wird zur allgemeinen
Wissenschaft öffentlich bekannt gemacht .
Osterburken den 21 . Sept . 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Herrmann .

2 ) Sinsheim . Der dem großh . Linien -
Jnfant . Regim . Großherzog No . 1 . zuge.
theilte Soldat David Hackmaier von Wald -
angelloch , ist aus der Garnison Carlsruhe
desertirt . Derselbe wird deßwegen aufge «
fordert , sich binnen 6 Wochen entweder bei
feiner Vorgesetzten Militärbehörde , oder bei
Unterzeichnetem Amte zu stellen , widrigen¬
falls gegen ihn nach dem Gesetze verfah¬
ren werden würde . Sinsheim den 18ten
Sept . 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Reichard . .

2) Hornberg . Johanne « Lehmann , le¬
dig , 42 Jahre alt , gebürtig aus Hornberg ,
wurde wegen Sinnesschwäche entmündigt ,
und Ich . Ludwig Haußer dahier als Pfleger
für ihn aufgestellt , was hierdurch bekannt
gemacht wird . Hornberg den 28sten Sep¬
tember 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt .
3) Neckargemünd . Der Bürger Georg

Wurzel von Haag wurde im ersten Grade
für mundtodt erklärt , und ihm der dasige
Bürger Lorenz Zimmermann als Pfleger

beigegeben , ohne dessen Beiflimmung Wur¬
zel kein rechtsgültiges Geschäft abschließen
kann , was hiermit zur öffentlichen Kennt -
niß gebracht wird . Neckargemünd den
21 . September 1821.

Großherzogl . Bezirksamt .
Lindemann .

Vdt . Sütterlin .
3) Achern . Der Gemeinde Kappel unter

Rodeck wurde die jährliche Abhaltung von
drei Krämer - und drei Viehmärkten gnä¬
digst bewilligt . Dieses wird mit dem Be¬
merken bekannt gemacht , daß die Märkte ,
jedesmal ein Krämer - und ein Viehmarkt
zusammen , an nachbemerkten Tagen werden
abgchalten werden :

Der Erste , am dritten Mittwoch nach
Fastnacht ;

derZmeite , am Mittwoch nachGallus ;
der Dritte , amMittwochnachMartini ;

und daß überhaupt der erst -e Markt am
Mittwoch nach Martini l. J . , also den 14.
November , statt finden wird . Achern den
14. September 1821 .

Großherzogliches Amt .
Beeck .

Vdt . Seldner .
3) Überlingen . Der auf der Wander¬

schaft als Färbergeselle befindliche , für dies¬
seitiges Amt pro 1822 milizpflichtige Joseph
Lochinger von Stockach , wird andurch auf¬
gefordert , binnen 6 Wochen von heute an ,
bei Unterzeichneter Behörde zur nachträgli¬
chen Messung und Visitation , sich um so
gewisser zu stellen, als sonst nach den Lan¬
desgesetzen gegen denselben vrrgefahren wird .
Überlingen den 5 . Sept . 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Haager .

3 ) Buchen . Magnu « BalleS von Hain¬
stadt , Hornist beim großherzoglichen Linien
Jnfant . Regim . v . Stockhorn , desertirte am
7ten dieses Abends aus der Garnison Mann¬
heim . Derselbe wird hiermit aufgefordert ,
sich binnen 6 Wochen bei dahiesiger Stelle
oder dem großh . RegimentS - Commando zu
sistiren und über seine Entweichung zu ver¬
antworten , alS nach umlaufener Frist gegen
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ihn nach den Landesgesetzen, vorbehaltlich
weiterer Strafe , auf den Betretungsfall
wird verfahren werden . Zugleich werden
die obrigkeitlichen Behörden requirirt, , auf
denselben zu fahnden , ihn auf Betreten zu
arretiren und hierher einzuliefern .

' Buchen
den 17 . September 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Weber .

Vät . Bauer .
3) Heidelberg . Gegen den feit dem

Jahr 1816 vermißten hiesigen Bürger und
Bierwirth Christoph Schmitt , hat dessen
Ehefrau eine Ehescheidungsklage erhoben ;
derselbe wird daher vorgeladen , binnen Jah¬
resfrist zu erscheinen und auf diese Klage
zu antworte » , widrigenfalls er für verschol¬
len erklärt , und hinsichtlich der erhobenen
Ehescheidungsklage das weitere Rechtliche
verfügt werden wird . Heidelberg den 20 .
Sept . 1321 . "

Großherzogl . Stadtamt .
Wild .

Untergerichtl . Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden , Liquidationen .
Hierdurch werden alle diejenigen , welch»

an folgende Personen Forderungen haben ,
unter dem Rechtsnachtheile , aus der vorhan »
denenMasse sonst keineZahlungzu erhalten ,
zur Liquidation derselben vorgeladen :

Au - dem Großherzoglichen Amte
Ladenburg

I ) zu Heddesheim , an die in Gant
erkannte Schuhmacher Michael Mohr , Wit -
tib , Katharine , geborene Maldinger , auf
Dienstag den 6 . Novbr . l . I . früh 9 Uhr , vor
großh . Ämtsrevisorate zu Ladenburg .

AuS dem Großherzoglichen Amte
Lave nburg

l ) zu Ilbesheim , an den in Gant er¬
kannten Br . u. Tagelöhner Ludwig Beutel ,
auf Dienstag den 30 . Oktober l. I . früh
9 Uhr , vor großherzogl . Ämtsrevisorate . zu
Ladenburg .

AuS dem Großherzogl . 2 . Landamte
Mos bach

I ) zu Neu den au , an die in Gant ger
rathene Hoffherrische VerlassenschaftS -
masse, auf Dienstag den 23 . Oktober , Vor :
mittags 9 Uhr, vor großh . Ämtsrevisorate zu
Neudenau .
Aus dem Großherzogl . 2 . Landamte

Mosbach
1 ) zu Neudenau , an die in Gant er¬

kannte Verlassenschaftsmasse deS vorgewese¬
nen Stadtpfarrers Seuring , auf Mon¬
tag den 22 . Oktober , vor großherzogs . Amts -
revisorate zu Neudenau .
AuS dem Großherzogl . Bezirksamte

Bopberg
2) zu Krautheim , an den in Gant

erkannten Bauer Sebastian Retzbach , auf
Montag den 15 . Okt . l . I . , vor dem beauf¬
tragten Theilungs - Commissariate auf dem
Rathhause zu Krautheim .
Aus dem Großherzogl . 2 . Landamte

Mosbach
2) zu Herbolsheim , an die in Gant

gerarhene Carl Makerts Wittib , auf
Freitag den 12 . Okt . l . J . , vor großh . Amts -
revisorate zu Herbolsheim .
Aus dem Großherzogl . 2 . Landamte

Mosbach
3) zu Neudenau , an den in Gant ge -

rathenen Bürger Philipp Carl jun . , auf
Donnerstag den 11 . Oktober , Vormittags
9 Uhr , vor großherzogl . Ämtsrevisorate zu
Neudenau . -
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

PhilippSburg
3) zu Philippsbürg , an den Bürger

und Bauer Johannes Belz , auf Montag
den 15 . Oktober d . J . , Morgens 9 Uhr , vor
großh . Ämtsrevisorate auf dem Rathhause
zu Philippsburg .
AuS dem Großherzogl . Bezirksamte

PhilippSburg
3) zu Kirrlach , an den Accisor Hein¬

rich Riegel , aufDienstag den 16 . Oktober
d . I . Morgens 9 Uhr , vor großh . AmtS -
revisorate auf dem Rathhause zu Kirrlach .
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AuS dem Großherzoglichen Amte

Neckargemünd
3) zu Spechbach , an den in Gant er «

kannten Caspar Herb old , auf Montag
den 15 . Oktober l . I . Morgens 9 Uhr, zu
Spechbach .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

Wie slo ch
3) zu Stettigheim , an dieVerlassen -

schaftsmaffe des verstorbenen Br . u . Brand¬
weinhändlers Georg Michael Bender ,
auf Montag den 22 . Oktober , Vormittags
9 Uhr, vorgroßh . Amtsrevisorate zu Wies -
loch .

Aus dem Großherzogl . Landamte
Heidelberg

3) zu Kirchheim , an die in ConcurS
erkannte bisher unter Curatel gestandene
Masse des Christoph W in d isch , auf Mon¬
tag den IS . Oktbr . , Vormittags 9 Uhr , vor
greßh . Landamtsrevisorate zu Heidelberg .

AuS dem Groß herzoglichen
'Amte

Ladenburg
3) zu Laden bürg , an den in Gant

erkanntenBr . u . BäckermeisterMichaelHe il »
mann , auf Dienstag den 23 . Okt . , früh 9
Uhr,vorgroßh . Amtsrevisorate zu Ladenburg .
Aus dem Gro ßh erz og l . Bez irksa mte

Buchen
3) zu Mo rschenh ard t , andieinCon «

curs erkannte Sebastiar : Linker Wittib ,
auf Donnerstag den 25 . Okt . , früh ö Uhr ,
in der Wohnung deS Ortsvorstands zu Mor -
schenhardt .

AuS dem Großherzogl . Stadtamte
Heidelberg

2) zu N eu e nh e i m , an den in ConcurS
erkannten Rosenwirth Friedrich Freund ,
auf Mittwoch den 14 . Novbr . l . I ., früh
9 Uhr , vor greßh . StadtamtSrevisorate zu
Heidelberg .

1 ) Mannheim . Alle diejenigen , welche
an die Verlaffenschaftsmasse de » verlebten
Bedienten Heinrich Strauch aus Riga aus
irgend einem RechtSgrund eine Forderung
zu machen haben , werden andurch vorgela -
den, solche bis den löten dieses Monat »,

Morgens um 9 Uhr , auf dem Amtsreviso -
rate dahier um so gewisser zu liquidiren ,
als sse sonst von der Masse ausgeschlossen
werden . Mannheim den I . Oktober 1621 .

Großherzogl . Stadtamt .
v . Jagemann .

Vüt » Schamer .
l ) L adenburg . Im Betreffe des Schul¬

denwesens deS Bürgers und SchiffwirthS
Peter Klaus inJlbesheim , werden all « die¬
jenigen , welche an denselben etwas zu for¬
dern habe » , aufgefordert , ihre Forderungen
Mittwoch den 31 . Oktober l . J . früh 9 Uhr ,
bei greßh . Amtsrevisorate dahier um so ge¬
wisser anzugeben , und mit ihren etwaigen
Ansprüchen auf vorzügliche Befriedigung
richtig zu stellen, sofort die von dem Schuld¬
ner dann gemacht werdenden Zahlungs¬
vorschläge anzuhören , und hierüber ihre Er¬
klärung abzugeben , als widrigenfalls sie bei
einem etwa ausbrechenden Gante mit ihren
Forderungen von gegenwärtiger Masse aus¬
geschlossen , bei einem etwa mit den erschie¬
nenen Gläubigern zu Stande kommenden
Ausstandsvertrags aber als in die Erklä¬
rung der Mehrheit einstimmend angesehen
werden sollen. Ladenburg den 24 . Sep¬
tember 1821 .

Großherzogliches Amt «
Rüttinger .

Erbvorladungen .
Folgend « schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben,sollen binnen zwölf
Monaten sich bei der Obrigkeit , unter wel¬
cher ihr Vermögen steht , melden , widrigen¬
falls dasselbe an ihre bekannte , nächste Ver¬
wandten gegen Caution wird ausgeliefert
werden :

Aus dem Großherzogl . Oberamte
Emmen dingen

2) vonEichstetten , Christian Tann er ,
welcher vor 20 Jahren al » Sattlergeselle
auf die Wanderschaft sich begeben , und seit¬
her nichts mehr von sich hören ließ , dessen
Vermögen in 352 fl . besteht .
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Aus dem Großherzogl . Bezirksamts

Säckingen
ä) von Vergalingen , der seit dem

sächsischen Feldzüge vermißte Soldat Phi¬
lipp Bächle .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamts

Waldshut
3) von B ir n d o rf,MaximilianS ch m i d l e ,

welcher sich unter bie Schweizertruppen in
' ranz . Diensten engagiren , und seit dem
Jahre

' 1802 nichts mehr von sich hören
Ueß , besten Vermögen in 330 fl . 444 kr. be-
steht. _

Versteigerungen .
3) Mannheim - Der No . >217 . in de-

Wallstadt Ackergewann L I Morgen 27 Ru
then gelegene Acker des hiesigen Bürgers
Joh . Uhlherr mit Hopfen angebaut , >vo -
rauf bereits 715 fl . geboten sind, wird Sam¬
stag den 13. Oktober l . I . , Nachmittags
2 Uhr , auf dem Amthause wiederholt ver¬
steigert und definitiv zugeschlagen . Mann¬
heim den 14. August 1821 .

Großherzogl . Amtsrevisorat .
LeerS .

3) Mannheim . Das l .! t . Q 2 . No . 13 .
nächst der reformirten Kirche liegende Hau -
des hiesigen Bürgers und Bäckermeisters An¬
dreas Lammert , worauf 1000 fl . geboten sind,
wird den löten k . M . Oktober , Nachmittag
3 Uhr , wiederholt versteigert , und ohne Vor¬
behalt zugeschlagen . Mannheim den Isten
September 1821.

Großherzogl . Amtsrevisorat .
L e e r s.

1 ) Schwetzingen . Die Sommer » und
Winterschaafweide in der Gemarkung Se¬
ckenheim , welche mit 300 Stück Schaafen
beschlagen werden kann , wird Montag den
8 . Oktober d . I . Vormittags 9 Uhr , auf
dem Rathhause in Seckenheim , auf einen
6jährigen Bestand , von Michaeli 1821 an -
fangend , versteigert werden . Die Liebhaber
werden dazu eingeladen , und haben sich die
e ' ^ wärtigen Steigerer mit Vermögens - At¬

testate » gehörig auSzuweisen . Schwehin
'

gen den 27 . September 1821 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Vierördt .
I ) Feud .enheim . Freitag den 5 . Okt .

d . J . Morgens 9 Uhr , wird auf dem hiesigen
Rachhause die Winterschäferei auf ein Jahr
versteigert . Indem man dieses zur Kennte
niß der etwaigen Steigliebhaber bringt , und
selbe zur Versteigerung cinladet , wird noch
weiterbewerkt , daß der Auftrieb 12- oder 16
Tage nach der Versteigerung statt finden ,
und der Pferch mit 4 bis 500 Schaafen ber
schlagen werden könne . Feudenheim den
22 . September 1821 .

S . Schaaff , Staböhalter .
3) Bruchsal , s Guts - Versteigerung . )

Montag den 22sten k . M . Oktober , Vormit¬
tags 9 Uhr , wird daS auf Heidclsheimer
Markung , eine halbe Stunde von Bruchsal
gegen Obergrombach liegende , ehemals frei »
herpl. v . Beroldingen » , jetzt Franz Derb -
linsche Landgut , der Scheckenbronn er Hof
genannt , auf dem Hofe selbsten zu Eigen¬
thum , unter annehmbaren Bedingungen und
RatificationS - Vorbehalt , nochmal verstei¬
gert . Das arrondirte Gut enthält 70 Mor¬
gen 2ViertelAckerfeld , 6Morgen 34Ruthe »
Wiesen , und 2 Viertel 23 Ruthen Rebland ,
Nürnberger Decimalmaases . ES ist mit
mehreren Hundert tragbaren Obstbäumen
mancherlei Gattung , meistens französischer
Art , bepflanzt . Die Gebäude sammt Hof
und Garten , haben einen Umfang von 3
Viertel 24 Ruthen , und bestehen in zwek
einstöckigen Wohnhäusern , Scheuern , hin »
länglichen Stallungen , Speichern und Kel¬
lern , nebst einem besonder » ganz neu und
solid erbauten , zugleich zur Branntwein¬
brennerei eingerichteten Stalle für 24 Stück
Rindvieh , und Heuspeicher .

Die Bedingungen können indessen bei der
Stadtschr .eiberei in Heidelsheim eingesehen
werden . Auswärtige Steigliebhaber haben
ihre Herkunft und Zahlungsfähigkeit durch
obrigkeitliche Zeugnisse nachzuweisen . Bruch¬
sal den 20 . September 1821.

Großherzogl . OberamtSrevisorat .
Gerbel »
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Anzeige .
MitGenehmigung des großherzogl . hohen

Ministeriums des Innern , evangelische Kir -

chenfektion , ist so eben in meinem Verlage
eine bequeme 8roAusgabe der

Evangelischen Kirchenvereinigung
int

Großherzogthum Baden
nach" ihren- Haupturkunden und Dokumenten ,

erschienen .
Der Inhalt ist folgender :

1 . Allerhöchstes Sanktionsrescript Sr . kö »
nigl . Hoheit des Großherzogs , als Re¬
gent deS Staats und Bischof der evan¬
gelisch « protestantische/i Kirche deS Groß «
herzogthums .

3 . Publikations • Rescript der evangeli¬
schen Kirchensektion .

3 . Urkunde über die Vereinigung beider
evangelischen Kirchen in dem Großher¬
zogthum Baden , unterzeichnet von Sr .
Erzellenz dem Herrn Staatsminister
Frhrn . v . Berkheim , als landesherrlicher
KommissariuS , und fammtlichen geistli¬
chen und weltlichen Mitgliedern der
General -Synode »

4 . Kirchenordnung .
5 . Kirchcnverfaffung .
6 . Kirchen Gemeinde - Ordnung mit der

Verpflichtung der Glieder des Kirchen -
Eemeinde «Raths .

7 . Wahlordnung .
8. Anordnung über daS allgemeine Lokal¬

vermögen für Kirchen , Schulen und
milde Stiftungen in den gemischten Lan «
destheilen des Großherzogthums .

9 . Verzeichniß der reformirten Gemeinden ,
deren Pfarrer oder Schullehrer aus dem
reformirten Kirchenfond besoldet werden .

IQ . Anhang : Gesänge auf das VereinigungS -

fest der beiden evangelischen Kirchen im
Großherzogthum Baden .

Ich veranstalte für die verschiedenen Be¬
dürfnisse hiervon 4 Ausgaben , und setze den
geringen Preis derselben in einem Umschlag
geheftet :

1 . auf Velinpapier . . . ä 1 fl . —• fr .
2 . » Schreibpapier . . ä — » 48 »
3. » weiß Druckpapiers — » 36 »
4 . » ordinär Papier . L — » 3tf »
Die Herren Beamten , Geistlichen , Orts¬

vorstände , Schullehrer oder Buchbinder ,
welche in ihren Gemeinden Abnehmer sam¬
meln , und die Gelder für die Epempl . an
die Unterzeichnete Buchhandlung ein¬
senden , erhalten bei 10 g,r . 1 , bei 25 Ep«
3, bei 50 Ep . 7 und bei 100 Ep . 15 Frei -
Epemplare . — Das Geld für einzelne Etem -
plare muß postfrei eingesandt werden .

Auch findet man solche in sämmtlichen
Buchhandlungen und bei allen Buchbindern .

Heidelberg den 30 . Sept . 1821 .
Karl Groos

neue akademische Buchhandlung .

Dienstnachricht .
1 ) Neckarbischofsheim . Die erste

Aktuarsstelle dahier ist wieder besetzt worr
den, welches man in Bezug auf die Verr
kündigung vom 3I . P . M . andurch bekannt
macht . Neckarbischofsheim den 23 . Sep¬
tember 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Deure r»

2) Bopberg . Bei dahiessgem AmtSrevi -
foratekann eine Theilungskommissariatsstelle
mit einem .Bezirk von 12 Ortschaften sogleich
angetreten werden . Der dazu Lusttragende
aus der recipirten großh .Scribentenklafle darf
aber kein Anfänger im Dienste , sondern
muß schon ein Praktiker , und dem Geschäfte
durchaus gewachsen feyn , worüber sowohl,
als auch über die weitern Erfordernisse bei
der Anmeldung die gehörige Ausweisung
erwartet wird . Bopberg den 3 . Sept . 1821 .

Großherzogl . AmtSrevisorat .
Emmert .

Die erfolgte standesherrl . Präsentation
des Pfarrers Herrmani zu- Bacharach auf die
evangel . Pfarrei Schweigern , SpezialatS
Bopberg im Main - und Tauberkreis , hat
landesherrliche Bestätigung erhalten .

Earl Hermsdoa : f , Redakteur »
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